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Motwe unbekannt
Sine Berliner Geschichte von Waldemar Stropp

Nachdruck verboten
Hab geliebt Dich ohne Ende

Maskenball im Wintergarten In dem mächtigen tag
hell erleuchteten Raum wogt und schwirrt es durcheinander
von allen möglichen und unmöglichen Masken ein bun
tes farbenprächtiges Bild umrahmt von dunklen Gewächs
gruppen umslossm von den süßberauschenden Klängen der
Zigeunerweisen

In einer lauschigen Nische sitzt halb versteckt ein Pär
chen Er ein einfacher Domino Sie die üppigen Glieder
kaum verhüllt vom kecken Debardeurkostüm Sie haben
die Masken abgenommen wer kümmert sich auch hier
um ihrtets a Ms Und doch werden sie schon seit geraumer
Zeit beobachtet Dicht neben ihnen nur durch eine dichte
Gebüschwand verborgen hat an einem kleinen Tischchen eine
einzelne weibliche Gestalt Platz genommen vom Kopf bis
zu den Füßen in einen schmucklosen dunklen Domino ge
hüllt das Gesicht von der Sammetmaske bedeckt aus der
ein Paar dunkle Augen durch eine kleine Lücke in den
Zweigen sich mit seltsamen Ausdruck unverwandt auf die
beiden heilen die viel zu sehr mit sich selbst beschäftigt
sind um sonderlich auf das zu achten was um sie her
vorgeht

Sein hübsches aber charakterloses Gesicht glüht seine
Augen hängen mit südlichem Feuer an den schönen aber
frechen Zügen fciner pikanten Begleiterin und sie halten
es in dem sie umschwirrenden Trubel nicht für nöthig ihre
durch die vor ihnen stehenden Champagnerkelche äugen
Ichemltch noch mehr aninurte Converfation zu dämpfen fo
daß der einsamen Beschauerin nebenan kaum ein Wort
entgeht

Also nicht wahr holder Engel Du läßt Deinen
allergelreusten Anbeter nun nicht länger schmachten und den
albernen Ball BalWein und kommst mit damit wir noch
ein entzückendes kleines Plauderstündchen für uns haben
wie

Er hat sich zu ihr herübergebeugt und versucht seinen
Arm um ihre volle Hüfte zu legen Sie biegt sich co
quett zurück und lacht ihn spöttisch an während sie unter
den gesenkten Lidern hervor einen lauernden Blick auf sein
erregtes Gesicht wirft

Du scheinst ja gewaltigen Respect vor Deiner Gnädigen
zu haben hast wohl blos bis Zwölse Urlaub armer
Kerl

Ja leider Goltes wenn sie eine Ahnung hätte wie
ich ihn benutz na ich danke das könnte gut werden
Und deshalb trauter Schatz fei gescheidt und laß uns so
schleunig als möglich verduften Willst Du

Ich muß ja wohl wenn Du doch einmal solch Muster
ehemann bist und so verzweiselte Eile hast wieder in Dein
süßes Joch zu kriechen Gute Vorsätze soll man nicht
hindern

Damit erhob sie sich lachend mit einem vielsagenden
Blick und ließ sich von ihm nach der Garderobe führen
Die Einsame am Nebentisch bleibt noch einen Augenblick
wie betäubt sitzen das Haupt gesenki während seiner
frivolen Worte hatte sie vorhin krampshast mit der Hand
nach dem Herzen gezuckt dann aber fährt sie auf
preßt ihr Tuch flüchtig an die Augen und eilt den Bei
cen nach

Sie kommt eben noch recht um das Pärchen in eine
Droschke steigen zu sehen eilt an die nächste ruft dem
sich herabbeugenden Kutscher zu Behalten Sie jene
Droschke im Auge aber so daß es nicht bemerkt wird
Sie bekommen ein gutes Trinkgeld schlüpft hinein und
das Gefährt rasselt in scharfem Trabe dem andern nach
die Friedrichstraße hinab bis es endlich in eine Seitengasse
einbiegt und nach wenigen Schritten hält Sie späht
vorsichtig hinaus bort kaum zwanzig Schritt vor
ihr steigen die Beiden wohlgemuth aus uns verschwinden
alsbald hinter der Hausthür die sich vernehmlich wieder
schließt

Ein tiefer Seufzer fast ein Stöhnen klingt in das
Schnappen des Schlosses hat sie vielleicht doch noch
gehofft ihn im letzten Moment umkehren zu sehen
dann ruft sie dem Kutscher zu Warten gleitet schnell
an den Häusern hin sieht nach den Fenstern von denen
zwei sich soeben erhellen und steigt wieder ein

O traurige Fahrt Wie gebrochen lehnt sie sich in die
Polster des Wagens wie gebrochen sinkt sie daheim in
einen Sessel Bisher bat sie die Erregung die grausame
Spannung nicht zur Besinnung kommen lsssen jetzt
starrt sie regungslos willenlos in dumpfem Brüten vor
sich hin während die Bilder der Vergangenheit undeut
lich wie nebelhafte Schatten an ihrem innern Auge vor
überwirbeln

Sie sieht sich wieder als elternlose Waise die sich unter
der wohlanständigen Fürsorge der Verwandten unter dem
Glanz eines beträchtlichen Vermögens nachdem einen sehnt
was ihr ach so sehr fehlt nach Liebe wie die Pflanze
nach dem bescheidenen Sonnenstrahl bis Er in ihren
Weg trat Wohl warnte sie der scharfblickende Vormund
dem trotz glänzender äußerer Vorzüge der Charakter des
Bewerbers uicht genügende Sicherheit zu bieten schien
wohlmeinend sie gab sich ihm mit Herz und Hand und
Allem was sie hatte Und sie hatte es nicht zu bereuen
gehabt wenigstens für s Erste nicht Dann freilich kam
Manches hier ein unbewachter Blick und da ein un
bedachtes Wort was sie stutzig machen wollte aber
stolz wies sie jeden Argwohn als seiner und ihrer unwür
dig von sich Und wie er sie einmal neckend fragte ob

sie denn gar nicht ein bischen eifersüchtig wäre hatte sie
ihn ruhig angesehen

Nein gewiß nicht Wie ich von mir weiß daß ich
Dir nie untreu werde so weiß ich es auch von Dir Wenn
ich mich aber ja überzeugen müßte daß Du mich um einer
Andern willen hintergangen würde ich in derselben Minute
auf immer von Dir gehen

Er aber hatte sie geküßt und gelacht Das versteht
sich raa xstito und das geschähe mir dann ganz Recht

Und jetzt Allmächtiger Gott Jetzt hatte er sie
hintergangen wer weiß wie oft schon der Brief
der sie heute gewarnt hatte Recht gehabt nur zu sehr

aber sie hatte nicht glauben hatte selbst sehen wollen
und nun hatte sie gesehen und konnte nun gehen
Gehen für immer von ihm den sie so sehr geliebt O

Gott
Aber es mußte fein er durfte sie hier nicht mehr finden

Und mit diesem Entschluß fuhr sie auf aus ihrer Betäu
bung da was war das die Corridorthüre
klang das war sein Schritt sie mußte länger ge
messen haben als sie glaubte er kam bereits zurück
jetzt mußte auch das noch ertragen werden Aber mit
diesem Gedanken kommt auch eine nie gekannte Entschlossen
heit über sie ruhig und fest sieht sie dem Eintretenden
entgegen

Der ist sicherlich nicht gerade angenehm überrascht Du
noch aus Wie kommt das

Das könnte ich Dich eher fragen wenn ich nicht
leider den Grund nur zu gut wüßte

Er sieht sie unsicher an Ich verstehe Dich nicht
Natürlich we ßt Du warum ich so spät komme wenn
Du das meinst hab Dir ja selbst gesagt daß ich mit
ein paar guten Freunden bei Siechen sein würde

Gewiß Du warst so gütig schade nur dsß Du
dabei zu erwähnen vergessen daß die guten Freunde
sich für heute in eine Freundin verwandelt und Siechen
sich jetzt in der Krausenstraße befindet

Er taumelt zurück als habe er einen Schlag empfangen
und starrt sie entsetzt an Woher weißt Du Aber
im nächsten Moment weicht seine Bestürzung der Wuth

Leugnen hilft jetzt ohnehin nichts mehr sie weiß
augenscheinlich Alles

Ah Du hast mir nachspionirt Sehr hübsch be
sonders von Dir die angeblich zu rein und stolz war um
überhaupt eifersüchtig zu sein und was der schönen
Redensarten mehr waren

Sie mißt ihn kalt Ja allerdings die noch bis gestern
so thöricht war an ihres Mannes Wort zu glauben wie
an das Evangelium bis endlich eine wohlgemeinte
Warnung ihr die Augen öffnete und sie zwang sich mit
eigenen Augen zu überzeugen daß der dem sie vertraut
wie ihrem Schöpfer der ihr unzählige Mal seine unwan
delbare Liebe betheuert sie betrog wie ein meineidiger
Schurke und Lügner

Weib wahre Deine Zunge knirscht er todtenbleich
in seinen Augen glitzert es unheimlich

Sie tritt einen Schritt zurück Bitte nicht näher
Wir sind fertig mit einander wärst Du nicht eher zu
rückgekommen als ich erwartet hättest Du mich über
haupt nicht mehr gefunden

Was soll das heißen
Sie steht ihn groß an Daß was ich Dir damals

gesagt eben keine Redensarten waren daß ich für
immer von Dir gehe

Und Du glaubst daß ich solcher Narrheit gutwillig
zusehen werde

Du wirst es nicht wagen mich zurück zu halten
sagt sie fest und will an ihm vorüber zur Thüre aber er
springt vor und schließt die Thüre ab

So mein Täubchen nun habe die Güte Dich in Dein
Schlafzimmer zu versügen und keinen Eclat zu machen
sonst zwingst Du mich andere Saiten aufzuziehen und
Dir zu zeigen wer hier der Herr ist

Er will sie am Arm fassen sie weicht zurück jetzt eben
falls todtenvleich mit wildfunkelnden Augen

Rühr mich nicht an Das sieht Dir ähnlich Ge
walt gegen ein Weib Pfui der Schande Aber natür
lich das paßt zu dem Andern Lüge und Feigheit
passen ja zusammen Willst Du den Weg freigeben

Daß ich ein Narr wäre
So komme mein Blut über Dich damit springt sie

ehe er noch weiß was sie will zum Fenster reißt es auf
ein Schrei ein schwerer dumpfer Schlag ein

leises dumpfes Aechzen dann wirds still todten
still

lieben ist die Katastrophe längst vergessen eines der
vielen dunklen Räthsel aus dem Leben der Großstadt die
nie gelöst werden und die der Polizei Bericht mit der
kurzen Bemerkung registrirt Motive unbekannt

Am nächsten Tage meldete der Polizeibericht in ge
wohnter Kürze

In der Nacht vom 3 zum 4 stürzte sich
eine Frau aus dem Fenster ihrer Wohnung in der Al
brechtstraße und blieb sofort todt Motive unbekannt

Ja sie waren nicht nur der wohllöblichen Polizei
sondern auch anderen Leuten unbekannt und unbegreif
lich denn der der sie zu gut kannte fand sich nicht
gemüßigt sich dieser seiner Wissenschaft zu rühmen fon
dern stand anscheinend selbst in rathloser Verzweiflung
vor der furchtbaren Thatsache und konnte sich dieselbe
nur durch einen plötzlichen Anfall von Geistesstörung er
klären das arme Opfer kann sich ja gegen diese letzte
Infamie nicht mehr vertheidigen Er spielt auch den trost
losen Gatten und hat sich bei seinen Bekannten dadurch
bereits eine Art Heiligenschein erworben

Und ehe noch über dem einsamen Grabe der Armen
Gras gewachsen deren Vergehen war einen Schurken zu

Berliner Stimmungsbilder
Nachdruck verboten

Es herbstelt jetzt schon bedenklich bei uns und mit all sei
nen abwechslungsvollen Launen scheint sich der Oktober ein
stellen ui wollen der Thiergarten veröd mehr und mehr
verwaist sind bei trübe bespanntem Himmel die Kinderspielplätze
auf denen bisher so iröhliches Lachen und Jubeln ericholl und
bei den letzten Kremser Fahrten nach dem Gruncwald spielten
Plaid und Grogg eine hervorragende Rolle Je mehr aber die
Umgebung der Stadt in Mißkredit geräth desto mehr gewinnt
dafür die innere Physiognomie der Residenz an Bewegung
nnd Leben und selbst in den hauptsächlichsten Wintermonaten
ist das Straßentreiben nicht ein so reges buntgemischtes man
uigreiches wir wird es jetzWag für Tag zumal in den Abend
stunden hier beobachten können Das frische Blut wel
ches unserer Einwohnerschaft bei diesem hauptsächlichsten Vier
teljahrwech el zuströmt macht sich überall bemerkbar und die
ses der Bevölkerung zugeflossene neue Element gehört größten
teils den jüngeren Geschlechtern an welche sich mit ungezü
gelter Lust und Freude in das großstädtische Leben stürzen
Mehrere tausende junger Leute den verschiedensten Berufs
zweigen angehörend kommen mit dem Beginn des Winterhalb
jahres nach Berlin und suchen es zunächst in ihren Mußestun
den nach allen Seiten zu erforschen und zu ergründen Ist
unter ihnen der Musensohn vorläufig nur erst in einzelnen
Exemplaren bemerkbar so jüberwiegt dafür gegenwärtig der
Oifizier in Civil Der Berliner kennt sie sehr gut die nun

wieder an allen Orten auftauchenden strammen Gestalten der
Marssöhne derer Gesichtern man noch deutlich den Sonnen
brand der letzten Manöverwochen Ansieht Vielen von ihnen
ist Berlin ein neues Gebiet das sie mit der Gründlichkeit eines
Generalstäblers kennen zu lernen suchen am liebsten wenn die
Dämmerung h rniedersinkt und dann der Lärm die Hast der
Verkehr der großen Stadt ihren Höhepunkt erreichen und au
den Neuling einen unbeschreiblichen Reiz ausüben

Aber auch der Tag bietet genug des Anregenden und Inte
ressanten sind doch noch die Pforten der Unfall Berhütun
sowie Kunst Ausstellung geöffnet wie nicht minder die der Ent
würfe zum Nationaldenkmal für Kaiser Wilhelm Selten wohl
hat bisher eine Ausstellung eine derartige allgemeine The
nahme gefunden wie diese alle Kreise wenden derselben die
gespannteste Aufmerksamkeit zu und der höchstgestellte Beamte
und Offizier ist in jenen Sälen des Glaspalastes ebenso zahl
reich zu finden wie der schlichte Handwerker und einfachste Ar
beiter Lebensgefährlich war an den bisherigen Sonntagen
das Gedränge und nur mit tiefer Rührung konnte man beob
achten welch schönstes Denkmal dem verewigten Kaiser in den
Herzen der Besucher die fast durchgängig den weniger bemittel
ten Klassen angehörten errichtet ist welche Liebe welche Ver
ehrung leuchteten aus den Blicken klang aus den Worten wenn
die Eltern den Kleinen von dem Helden Kaiser erzählen stM
und feierlich war das Benehmen der gedrängten Schaaren und
manches Auge war umflort unv manche Stimme zitterte merk
lich wenn immer von neuem die Rede auf den greisen Helden
kaiser kam wenn Einer dem Anderen seine Erinnerungen an
ihn berichtete Dieser wie er ihn noch zuletzt unter den Linden
am historischen Eckfenster begrüßt Jener wie er ihm zugejubelt
am blutigen Tage von Graoelotte und Sedan ein Dritter wie
er ilm zum ersten und letzten Male gesehen beim flackernden
Scheine der Kerzen im fchwarzausgeschtagenen Dom aufgebahrt
inmitten eines Lorbeer und Blumenmeeres umgeben von den
Großen des Reiches zu denen das verhallte Schluchzen der
langsam vorüberwandelnden Menge herzbeklemmend hinüber
scholl

So verschiedenartig die Denkmalsentwürfe untereinander sind
so verschieden sind auch die Meinungen der Besucher über ihre
Bedeutung und Zweckmäßigkeit nicht minder die Ansichten über
diePlatzfrage und die Ausführung der einzelnen Projekte Jeden
falls kommt man mehr und mehr von den riesenhaften archi
tectonischen Plänen ab ist aber auch überzeugt daß kein einzi
ger Entwurf so zur monumentalen Darstellung gelangt wie
er sich gegenwärtig präseutirt Man sieht den Wetlkampf vor
läufig als eine Generalprobe an für die Künstler wie für die
Preisrichter beide Theile werden viel davon lernen und eine
zweite engere Concurrenz mit bestimmt umgrenzien Bedingungen
wird hoffentlich das gewünschte Resultat erzielen

Die letzten Tage haben aber auch den Schluß einer Aus
stellung gebracht und zwar den der Photographischen Jubilä
ums Ausstellung welche Lust und Liebe zur Photographie in
immer weiteren Kreisen befördert hat Diese Lust und Liebe
welche sich besonders in der Moment Ausnahme geeigneter
Straßenscenen äußert können aber auch zuweilen recht fatal
werden wie aus einer kleinen Episode hervorgeht die wir zum
Nutz und Frommen liebegegnälter Seelen hier mittheilen wollen
Am vorletzten Tage jener Ausstellung war es als eine ältere
Dame mit ihrem erwachsenen schlanken Töchterchen die einzel
nen Kobinets durchschritt und mit Interesse die zahllosen pho
tographischen Reichthümer betrachtete Em umfangreicher Kar
ton mit Momentbildern von einem der bekanntesten Amateure
ausgestellt fesselte ihre Aufmerksamkeit es waren Straßen
bilder allerlei Art Ausmarsch der Truppen Rückkehr des
Kaisers von der Parade Omuidus Hallestelle und dergleichen
mehr sämmtlich von überraschender Lebenswahrheit und äußer
ster Schärfe Schon will die Besucherin sich weiter wenden
da fällt ihr Blick noch auf eins der Bildchen auf einem ver
schwiegenen Pfade des Thiergartens in eifrigstem Geplauder
ein dicht aneinander geschmiegies Pärchen Die Dame zuckt
zusammen sie betrachtet die Photographie in nächster Nähe
und ein rascher vergleichender Blick fliegt alsdann zu der blond
lockigen Tochter Lisbeth Ja Mama Komm
einmal her Die Tochter nähert sich ahnungslos der Mutter
und schaut sie mit den leuchtenden blauen Augen fragend an
Seit wann triffst Du Dich heimlich mit Herrn Berger
Ich Mama Die achtzehnjährige Lisbeth versucht fest zu

antworten und den strengen Blick der Mutter zu ertragen aber
sie schlägt die Augen nieder und ihr Gesicht ist mit dunkler
Rothe überzogen Lüge nicht erst ich habe den Beweis
Aber Mama ich versichere schon deutet jedoch die

Mutter auf das unscheinbare Thiergarten Bildchen Lisbeth
glaubte vor tödtlichem Schreck unstnken zu müssen sie und
Alfred Arm in Arm und zwar in nicht fortzuleugnender Aehn
lichkeit Mama ich schwöre es Dir das einzige Mal

Es ist gut komm jetzt ich werde mit Papa das Weitere
besprechen Lisbeth reiste am nächsten Tage auf längere
Zeit zu Verwandten Herr Alfred Berger aber der bisher der
jungen Dame Musikunterricht ertheilt war um eine Schülerin
ärmer und um eine sehr energische Unterredung mit eineiw
Berliner Geheimrath reicher

Paul Lindenberg
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sStadttheater In der Sonntags Aufführung
von Rossini s Oper Teil wird anstatt des Frl Bux
baum Frl Prosky die Mathilde singen Die Bal
letmeisterin Frl S w oboda hatte in der Freitags Vor
stellung Der Troubadour das Unglück sich beim
Tanzen das Bein zu verletzen und wird die Künstlerin
infolge dessen einige Zeit ihrem Beruf entzogen werden

sTheaterrepertoir für die Tage vom29 Sept
bis incl 6 Oktober Sonntag Nachmittag Deborah
Abends Tell Oper Montag Der Freischütz Diens
tag Der Kaufmann von Venedig Mittwoch Marga
rethe Oper Donnerstag Der Kaufmann von Venedig
Freitag Tell Oper Sonnabend Die beiden Leonoren
zum ersten Mal Sonntag Die Hugenotten

5 sWalhalla Theaters Die Direktion des Wal
halla Theaters hat unter abermaligen namhaften Opfern
die Hadjalhi Araber Truppe die mit so kolossa
lem Erfolge bei stets ausverkauftem Hause auftritt noch
für einen w iteren Tag heute Sonntag zu gewinnen ge
wußt und hat um auch dem Publikum unserer Nachbar
städte den Besuch dieser interessanten afrikanischen Gäste

zu ermöglichen für den heutigen Sonntag eine
Nachmittagsvorstellung veranstaltet in welcher die
Arabertruppe mitwirkt da diese Nachmittags Vorstellung
wie immer um 4 llhr beginnt so haben die Bewohner
der Umgegend noch bequem Zeit nach der Vorstellung die
Heimreise anzutreten In der heutigen regelmäßigen Abend
vorstellung verabschieden sich dann die Mraber von dem
hiesigen Publikum

Der Turnverein Friesen feiert den Geburts
tag desjenigen nach dem er sich nennt Friedrich Friesen
morgen Nachmittag durch ein Schauturnen Abends durch
ein geselliges Beisammensein im Turnlokale Paradies
garten Freunde des Turnwesens sind willkommen

sVerein Hierselbst hat sich an Stelle der Filiale
Halle des deutschen Tischler Verbandes ein Verein der
Tischler von Halle a S und Umgegend gegründet wel
cher in seinen Versammlungen lediglich gewerbliche Fragen
besprechen dahingegen politische und religiöse Fragen von
einer Erörterung ausschließen will Ein provisorischer
Vorstand ist einstweilen mit der Leitung der Geschäfte be
traut Die ausgearbeiteten Statuten sind der zuständigen
Behörde zwecks Genehmigung unterbreitet worden

Versammlung, In Freyberg sGarten sprach
gestern Abend in einer öffentlichen Versammlung der be
kannte Baumeister Keßler über Das Koalitiansrecht

S teinbau Berussgenossensch ast Heute
fand eine Sitzung des Schiedsgerichts der Steinbruchs
Berussgenossenschaft Sektion VI hier statt

Hallelcher Bankverein Die am 27 d M abge
haltene außerordentliche Generalversammlung beschloß einstim
mig Das Grundkapital der Gesellschaft wird um 1200000 Mk
in Aktien 1200 Mark erhöht so daß dasselbe künftig 7 200 006
Mk beträgt Die neu auszugebenden auf den Namen lauten
den Aktien werden zum Mindestbetrage von 130 pCi emittirt
und zunächst den alten Aktionären zur Verfügung gestellt Bei
der Zeichnung der Aktien sind 25 pCt des Nominalwerthes
sowie das Agio von 30 pCt, zusammen 55 pCt baar einzu
zahlen Die Restzahlung muß im Dezember 1889 geleistet
werden Die neuen Aktien nehmen vom 1 Januar 1890 ab
an der Dividende Theil Die durch Beschluß der Genersl
Versammlung vom 17 April 1873 den persönlich haftenden
Gesellschaftern und dem Aufsichtsrathe ertheilte Ermächtig
ung zur Erhöhung des Aktien Kapitals um eine Million
Thaler wird soweit sie noch nicht ausgeführt ist zurückgezogen

Das Grundkapital der Gesellschaft betragt ein chließlich des
Einlage Kapitals der periönlich haftenden Gesellschafter 7,200,000
Mark und zerfällt in 10,000 Aktien zu 200 Thäler 600 M
und 1000 Aktien zu 1200 Mark Eine Erhöhung des Grund
kapitals kann auf Beschluß der Generalversammlung jederzeit
erfolgen doch darf die Ausgabe der neuen Aktien nicht unter
pari geschehen und bleibt den Inhabern der alten Aktien bei
neuer Emission das Vorrecht zur Erwerbung von Aktien Die
Aktien lauten auf den Namen und werden unter der Unter
schrift der pe sönlich haftenden Gesellschafter und des Vorsitzen
den des Anssichtsrathes ausgefertigt Sämmtliche Gesellschaf
ter üben das Stimwrecht in der Generalversammlung nach
Verhältniß des von ihnen vertretenen Grundkapitals dergestalt
aus daß der Besitz von Aktien im Nominalwerth bis zu 3000
Mark 1 Stimme desgleichen von über 3000 bis zu 6000 M
2 Stimmen und so weiter jedesmal bis zu 3000 Mark Nomi
ualwerth um eine Stimme steigend verleiht mehr als 100
Stimmen aber Niemand gleichviel ob als Beisitzer oder als
Bevollmächtigter in einer Hand vereinigen darf Die Semester
bilanz 1889 weißt einen Gewinn a if der 80,000 Mark höher
als der der vorjährigen ist Vertreten waren 5297 Aktien mit
1161 Stimmen

sBei einem Auftrag zur Vermittelung eines
Geschäfts kann nach einem für den Geltungsbereich des
Rheinischen Rechts ergangenen Urtheil des Reichsgerichts II
Civilienats vom 18 Dezember 1888 der Auftraggeber wenn
dem Beauftragten keine bestimmte Frist zur Vollziehung des
Auftrages gegeeen worden stets seinen Auftrag widerrufen er
ist nickt zur Zahlung der für den Fall des Zustandekommens
des Geschäfts zugesagten Pn Vision an den bis dahin erfolglos
thätig gewesenen Beauftragten verpflichtet War dem Auftrag
eine bestimmte Frist zum Vollzuge desselben beigefügt so ist
der Auftraggeber dadurch nicht gehindert vor Ablauf der
Frist den Auftrag zu widerrufen er hat in diesem Falle nur
dann die für das Zustandekommen des Geschäfts zugesicherte
Provision zu zahlen wenn bei der Vereinbarung der be
stimmten Frist dies von den Kontrahenten gewollt worden war

fNeubau Im kommenden Frühjahr wird im
Feldgarten der Francke schen Stiftungen mit dem Bau der
längst ersehnten großen Turnhalle begonnen werden Die
ministerielle Weisung ist dieser Tage an das Direktorium
der Stiftungen ergangen

Unfälle Beim Spielen miteinem Drahtreif wurde
vorgestern Abend in der Schillerstraße ein öjähriges Mäd
chen dadurch am linken Auge schwer verwundet daß ihr
eine Spitze des Drahtes in dasselbe eindrang Die Ver
letzung wird wahrscheinlich die Abtragung desselben zur
Folge haben In der Stärkefabrik von A u M in
Oberglaucha gerieth gestern Abend eine noch jugendliche

Arbeiterin beim Einlegen von Teig in die Nudelpresse mit
der rechten Hand zwischen die Walzen der Maschine und
erlitt dadurch nicht unerhebliche Verletzungen

Vermischtes
Der letzte Frauenmord in Whitechapel Gestern

wurde die vertagte Leichenbeschauer Un ersuchung über den letz
ten Frauenmord in Whitechapel zum Abschluß gebracht Dr
Elarke der Assistent des Polizeirathes Dr Philipps beschrieb
bis ins Einzelne das Ergebniß der ärztlichen Untersuchung der
bein und kopflosen unter dem Eisenbahnbogen in der Pinchin
Street aufgefundenen Leiche Keine Blutlache nuc ein wenig
Blut unterhalb des Halses die Ermordete im Alter 35 bis
40 Jahren stehend der Tos schon 21 Stunden vor der Auf
findung der Leiche eingetreten eine 15 Zoll lange Wunde im
Unterleibe viele blutunterlaufene Stellen auf dem Rücken und
an den Armen und eine weitere Schnittwunde am rechten Vor
derarm Dr Philipps bestätigte die Beschreibung seines Assi
stenten und fügte sodann als seine Anficht hinzu daß die Ver
stümmelungen erst nach dem Tode des Frauenzimmers voll
führt worden seien anscheinend von Jemandem welcher Uebung
im Auftrennen von Thierleichen habe Die Schnitte müßten
mit einem mindestens acht Zoll langen Messer gemacht worden
sein Es ließe sich kaum angeben ob der Thäter wirklich
anatomische Kenntnisse habe Auch Fleischer erlangten manch
mal große Ge chicklichkeit im Auftrennen von Thieren Ein
Schuhputzer und ein Seemann welche unter demselben Bogen
des Eifcnbahnüberganges wo die Leiche am Morgen gefunden
wurde die Nacht geschlafen hatten natürlich betrunken
sagten aus daß sie nichts von dem Leichnam gesehen hätten
Der Leichenbeschauer richtete darauf an Dr Philipps die Frage
ob die Verstümmelungen in dem vorliegenden Falle ähnlich dem
in Dorlet Street verübten Morde wären Der Polizeiarzt er
widerte daß er kaum glaube daß beide von derselben Person
verübt worden seien DerWahrspruch der Geschworenen lautete
schließlich aus vorsätzlichen Mord

Eine aufregende Jagd spielte sich letzte Woche auf
der Straße von Chaux de sonds nach Neuenburg ab Ein
Radfahrer des erstgenannten Ortes traf unterwegs eine kleine
Kuhherde an an deren Spitze ein gewaltiger Stier marschirte
Unser Radreiter rief dem begleitenden Senner zu ob es ge
fährlich sei vorbeizufahren Die Antwort lautete etwas unbe
stimmt es komme darauf an worauf der Reiter keck vorfuhr
Als er aber gerade neben dem Stier war machte dieser eine
rasche Schwenkung und stürzte sich wüthend gegen den Rad
reiter der glücklicherweise seine Geistesgegenwart nicht verlor
und die schnellste Gangart anschlug hart hinter ihm drein der
Stier So dauerte die Jagd mehrere Kilometer bis endlich
das Schnauben hinter dem gehetzten Radfahrer nachließ der
Verfolger blieb zurück er konnte nicht mehr Der Reiter und
sein geschwindes Roß waren Sieger geblieben bei dieser Fahrt
auf Tod und Leben

Tyrann bis in den Tod Vor einigen Tagen be
wegte sich ein ansehnlicher Ltichenzug durch die Siraßen von
Hamburg Da es nur ein Privatmann war welcher beerdigt
wurde und von dem man wußte daß er wenig Umgang hielt
auch nur eine kleine Familie hatte war man nicht wenig er
staunt über die lange Reihe von Wagen welche dem Sarge
folg e Wie sich später ergab hatte es damit folgende Be
wandtniß Der Verstorbene war Besitzer einer Anzahl von
Häusern im Hammerbrook und hatte testamentarisch verfügt
daß er nach seinem Tode in einem vierspännigen Himmelwagen
zur Gruft befördert werden wolle und daß seine sämmtlichen
Miether folgen sollten So wurden denn allein für diese vier
undzwanzig Wapen zur Verfügung gestellt Siebzehn der
selben wurden benutzt die übrigen sieben fuhren leer nach der
Grabstätte

Mysteriöse Geschichte Im Pester Operntheater sind
in letzter Zeit wiederholt Brände ausgebrochen die jedoch mit
Leichtigkeit unterdrückt werden konnten Bedenklicher erscheint
ein Vorfall welcher vor einigen Tagen sich abspielte Buda
pests Hirla berichtet hierüber An dem Tage wo der neue
Obermaschinist seine Stelle antrat wurde die Bühne die ganze
Nacht hindurch überwacht Kaum hatten sich die Wächter ent
fernt so drückte der auf dem linken Bühnen Korridor postirte
Hüter dessen Inspektion eben abgelaufen War auf den elektri
schen Taster wodurch sein zur Ablösung bestimmter Kollege
herbeigerufen wird Der elektrische Draht zieht sich unter der
Bühne hin und dient hauptsächlich dazu in Zeit der Gefahr die
Aeuerlöfchmänner zu den Maschinen zu rufen mittels welchen
die Bühne in einem Augenblicke unter Wasser geletzt werden
rann Die elektrische Glocke ver agie nun deu Dienst sie gab
keinen Tsn obwohl der Wächter fortwährend drückte Die
U tersuchung ergab daß der Draht unter der Bühne entzwei
geschnitten war Der Verdacht der Thäterschaft lenkt sich auf
einen Arbeiter der in der Versenkung beschäftigt ist Details
werden geheim gehalten

Ueber einen Fall von religiösem Wshusinn
wird dem JeMawet Westnik aus Chersson Folgendes ge
schrieben Der Zimmermann Gawrilo las schon lange mit
großem Eifer das Leben der Heiligen und Märtyrer und zeich
nete sich durch fein vieles Beten und Fasten aus Zu Ostern
schlug er in der Kirche so eifrig mit der Stirn gegen den
Boden daß dieselbe ganz blutig war Als er entfernt werden
sollte rief er Wer mich anrührt nimmt meine Sünden auf
sich Vor Kurzem schlug sich nun der Mann einundeinhalb
Zoll l nge Nägel in die Füße Auf unser Zureden sich die
Nägel ausziehen zu lassen erwiderte derselbe Es sind nicht
Eure Füße In den linken Fuß hatte sich der Mann vier
in den rechten drei Nägel und zwar durch die Fußsohle derart
eingeschlagen daß die Stifte oben h rvorragten Wahrend
ihm die Nägel mit vieler Blühe ausgezogen wurden blickte der
Unglückliche aus seine zerfleischten Füß und bemerkte Was
sind das kür Füße Es geschieht ihnen recht warum führen
sie zur Sünde Der heilige Makarius schlug sich gleichfalls
Nägel in die Füße und tanzte in der SÄänke

Ein angenehmer Badeort In Marilla Bad Un
garn haben vor einigen Tagen 12 walachifche Räuber den
Bade Arzt ausgeraubt Die Räuber umzingelten das Haus
und ließen dem Arzt sagen wer Widerstand leistet wird ge
tödtet Hierauf raubten sie etwa 2000 Gulden Baargelo und
sämmtliche Pretiosen Die Räuber haben den Telegraphen
draht abgerissen damit man nicht um Gendarmerie telegraphi
ren könne Am Tage nach dem Angriffe sind sämmtliche Kur
gäste von Manila Bad abgereist

Greiz 27 September Ein von einem hiesigen Bauunter
nehmer neu eibautes Wohnhaus mit 5 Familien bewohnt
mußte plötzlich geräumt werden da eine der Seitenmauern bau
fällig geworden war Bei Uebernahme eines größeren Restau
rants kamen hier 0,4 Liter Lagerbier zu 15 Pfg zur Einführ
ung Den Greizern wollte dies doch nicht behagen und so nahm
der Besuch des Lokales ab Wohl oder übel verzapft jetzt der
Wirth wieder 0,5 Liter für 15 Pfennig Wie verlautet sind
gestern Abend durch ein großes Feuer im Nachbarort Treuen

Wohnhäuser zerstört worden
SS Halberstadt 27 September Die Stadtverordneten in

Halberpadt beschlossen zum Bau eines Schlachthauses di Auf
nahme einer Anleihe von 600,000 M

Theater Kauft Wissenschaft und Literatur
Halle 28 September Stadttheater Oper Der

gestrige Abend brachte uns wieder eine italienische Oper und
zwar den Troubadour Referent hat nie ein Hehl daraus
gemacht daß er weder ein Verehrer noch ein Freund der Verdi
sehen Musik ist diese Apprehension wird übrigens wie bekannt
durchaus nicht von allen Kunstfreunden getheil Wir sind nicht
so unbillig zu leugnen daß einzelne Sätze und sogar ganze
Nummern an sich hübsche Musik enthalten wenn man sie nur
aus dem Zusammenhange herauslösen und etwa als Lieder oder
Arien ohne Worte sich selbst ausdeuten dürfte Aber so drängt
sich mit dem Texte unabweislich die dramatische Absicht des
Komponisten dem Hörer überall aus und da machen sich denn
die Jdeenarmuth und die Geschmacklosigkeit öfters recht grell
fühlbar Wenn die Verdi schen H lden im tiefsten Schmerze
im unteren Dreivierteltakte sich in den grausesten Gängen er
gehen und dazwischen trillern daß eine Nachtigall im Mai sich
davon beschämt fühlen müßte oder wenn er wie ein Kind in
dem Farbenkasten rechts und links im Orchester umhergreift
um die Wehklage eines gebrochenen Herzens mit den Metall
instrumenten und den Ausdruck der Kampfeslust mit Flöten
und Klarinetten zu begleiten so weiß man kaum zu sagen ob
in jenem Bilde oder hier in der Wirklichkeit kunst und schön
heitswidriger Verfahren wird Dennoch muß man zugeben daß
die Parthien durchweg dankbar und effektvoll geschrieben sind
Verdi reißt das Pnblilkum mit sich fort und man begreift daß
er eine Zeit lang der fast ausschließliche Liebling der italieni
schen Nation wurde

T ie Aufführung bot viel Schönes Von allen Seiten wurde
Beeiferuuz wenn auch nicht überall ausreichendes Material
zur Bewältigung der Aufgabe herbeigebracht Fräulein
Proski s Leonore darf in vieler Hinsicht eine treffliche Leist
ung genannt werden Die Sängerin besitzt Eigenschaften welche
ihr den Beifall des Auditoriums sichern nämlich eine hübsche
Erscheinung einen schönen durchschulten Sopran der auch nach
der Tie e zu tnnreichend kräftig ist ziemlich gewandte Koloratur
welche allerdings nicht auf ganz festem Tonstufenbau zu be
ruhen scheint und einen guten stets fertigen Triller Sehr zu
unserer Zufriedenheit wurde auch im vierten Akte die Arie
In Deines Kerkers tiefe Nacht van ihr gelungen In d m

darauf folgenden näants sssai sostsunto wollte uns die Ab
änderung nach dem hohen E nicht recht gefallen Der Ton
klang scharf Im Spiele gab sich Fräulein Proski aner
kennenswerte Mühe Wir können das Engagement dieserDame
nur befürworten Die Acuzena vertrat Fräulein Kaminsky
Was wir an dieser Sängerin besitzen war hier in seinem
ganzen Umfange zu übersehen Ihr müchtigsrAlt fesselte durch
quellende Fülle von Wohllaut Das Darstellungstalent ist be
deutend Daß die Künstlerin iu dem Canzone Lodernde
Flammen den vom Komponisten vorgeschriebenen Triller weg
ließ wollen wir tadeln An ihrem schönen Pianissimo welches
wir im vierten Akte zu hören Gelegenheit hatten erfreuten wir
uns aufrichtig

Die Baritonparthie des Luna sang Herr Voigt Sein
Stimmfonds ist ausreichend und spricht wohl an wenn auch
das eigentlich klangvolle Register nach der Höhe nicht besonders
weit reicht Von der Verschleierung unter welcher das Organ
im Anfang zu leiden hatte befreite es sich ullmälig Die Vo
califation ist rein und ohne störende Manieren der Ton seelen
voll Das Ganze der Leistung bewies eine gewisse Höhe der
künstlerischen Ausbildung

Ueber Herrn Staeven Manrieo können wir leider auch
dieses Mal kein günstiges Urtheil fällen Sein Organ klingt
in der Mittellage angenehm aber die höchst mangelhaft ent
wickelte Kopfstimme bringt ihn um jeden Erfolg Am besten
gelangen dem Sänger die elegischen Stellen z B das
Daß nur für mich dein Herz erbebt während er in dem

darauffolgenden sonst o beliebten msstsllato durch das
gewaltsame Hervorpressen und übermäßig lange Aushalten eines
hohen Tones die gute Wirkung wieder vollständig verwischte
Vielleicht würde er n lyrischen Parthien die keine großen
Kraftanstrengungen fordern besser am Platze sein Herr Pohl
sang den Fernando in zufriedenstellender Weife auch die kleine
ren Parthien fanden mit Ausnahme des Boten eine ent
sprechende Besetzung

Unser Ballet erfreute sich wieder des allgemeinen Beifalles
Sowohl Fräulein Swoboda als Herr Richter wurden mit
reichem Applaus ausgezeichnet Leider kam während der gra
ziösen Lsrtonr iQois ein Unfall vor der ärz liche Hilfe
nöthig machte aber hoffentlich keine ernsten Folgen haben

wird Leo Schellbach
Universitäts Nachrichten

Se Majestät der König hat allergnädigst gernht den
bisherigen Professor an der königlich bayerischen Forstlehran
stalt A chaffenburg Dr Karl Prantl zum ordenllichen Pro
fessor in der philosophischen Fakultät der Universität Breslan
zu ernennen

Letzte Nachricht und Telegramme
Halle 28 Sept Soeben ist eine neue anonyme Flug

schrift unier dem Titel Kaiser Wilhelm II und der
Reichskanzler erschienen In derselben wird der Gegen
satz von Schwert und Feder mit besonderer Schärfe be
tont und die Anwartschaft des Grafen Herbert Bismarck
auf die Nachfolge im Reichskanzleramt so offen und deut
lich ausgesprochen wie es bisher noch nicht der Fall war
Es wird ausdrücklich betont es gehöre durchaus nicht u
den unmöglichen D ugen daß die Frage der Nachsolge
schaft wenigstens für eine gewisse Zeit noch feinem Able
ben roch von dem Fürsten Bismarck selbst im Einver
ständnisse mit dem Kaiser gelöst werde Graf Herbert sei
von feinem Vater zu den wichtigsten Unterhandlungen
benutzt und für seine zukünftige Lausbahu vorbereitet wor
den Eine Reihe solcher Aufträge wird in Heller Beleucht
ung vorgeführt In Petersburg war es wo Graf Her
bert Bismarck dem Prinzen und späteren Kaiser Wil
helm II zuerst näher trat Jene Perfonenkenntniß und
Routine welche den Diplomaten mache besitze Graf Her
bert unfraglich er habe sich daran gewöhnt nur des
Reichskanzlers Gedanken zu haben und sei ganz und
gar an den rechten Platz gekommen Wörtlich heißt es
dann in der Broschüre auf Seite 22

Im Winter 1886 87 arbeitete Prinz Wilhelm im Auswär
tigen Amt Wie man erzählt war daselbst Graf Herbert der
eigentliche Lehrer des Prinzen Daraus entwickelte sich ein
sehr enges Verhältniß zwüchen Beiden das von Näherstehenden
als das einer intimen Freundschaft bezeichnet wurde Der
Lehrer nahm sich seines Schülers in einer so empressirten und
vermuthlich auch geschickten Weise an daß der Letztere sowohl
ein groß s Wohlwollen wie auch eine ausgezeichnete Hoch
schätzung für die Eigenschaften des jüngeren Bismarck an den
Toei legre Von Potsdam aus versäumte der Prinz bei seinen
häufigen fast täglichen Besuchen in Berlin es selten in der
Wilhelmstraße vorzufahren Im Auswärtigen Amte selber
glaubte man schon damals das zwischen dem Prinzen Wilhelm
und dem Grafen Bismarck bestehende Verhältniß als bedeut
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Angkvoll kür die Zukunft des deutschen Reiches ansehen zu
müssen Man sprach von dem Interesse welches der Prinz
dem Gedanken zuwendete das Reichskanzleramt einst v m
Vater aus den Sohn übergehen zu sehen Er sah in diesem
den natürlichen Erben des Fürsten Bismarck da kein deutscher
Staatsmann so voll und ganz in alle Geschäfte des Reichs
kanzlers eingeweiht keiner über die letzten Absichten desselben
so unterrichtet sein könne also auch keiner die Geschäfte so im
Sinne des Reichskanzlers zu führen vermöge als eben Graf
H Bismarck

An Deutlichkeit läßt also wie schon erwähnt die neue
Flugschrift nichts zu wünschen übrig

Berlin 28 September Zur Orientreise Kaiser
Wilhelms wird der Wiener Pol Corr aus Berlin
gemeldet der Entschluß des deutschen Kaisers mit seiner
Gemahlin von Athen aus sich nach Konstantinopel zu be
geben habe schon seit geraumer Zeit festgestanden Die
Abmachungen hierüber seien bereits während der Anwesen
heit des türkischen Spezialgesandten Ali Nizami Pascha
in Berlin getroffen worden In Konstantinopeler diplo
matischen Kreisen werde der Besuch des deutschen Kaiser
paares in Konstantinopel als ein Akt von hoher politischer
Bedeutung aufgefaßt was schon aus der Thatsache hervor
gehe daß seitens der russischen Diplomatie in Konstan
tinopel die größten Anstrengungen unternommen wurden
um denselben zu vereiteln

Prag 27 September Laut Erkenntniß des Straf
gerichtssenats wurden 14 Theilnehmer an den Ex
cessen in Kladno zu schwerem Kerker Von 8 bis 18
Monaten 5 Theilnehmer zu einfachem Kerker von 5 bis
13 Monaten verurtheilt

Mnm 27 Sept Der Osservatore Romano erklärt
der Tod des Kardinals Schiaffino sei nicht uner
wartet eingetreten Der Kardinal habe seit Frühjahr an
einer Gedärmekrankheit gelitten die am letzten Mittwoch
in die entscheidende Phase getreten sei und am Montag
nach regelmäßigem Verlauf den Tod des Kardinals her
beigeführt habe

Rotterdam 27 September Nach der gestern Abend statt
gehavten geheimen Sitzung der Sozialdemokraten hat sich die
Lage hier noch verschlimmert Die Zahl dec Strikenden
wird auf 4000 bis 5 M geschätzt Gegen Mittag versuchten
die strikenden die nicht strikenven Arbeiter an der Arbeit zu
hindern wurden jedoch von der Polizei mit gezogener Waffe
auseinander getrieben Die Kommunalgarde und die Marine
soldaten sind untec die Waffen berufen um die Ordnung beim
Laden und Löschen der Schiffe aufrecht zu erhalten Der
Bürgermeister hat einen Aufruf erlassen in welchem die An
sammlung von mehr als fünf Personen verboten wird Eine
Abtheilung Kavallerie ist vom Haag nach Rotterdam abgegan
gen und Vorsichtsmahregeln sind getroffen um das Wiederver
sammeln der Strikenden zu verhindern W e der Nieuwe
Rotterdamsche Covrant meldet hätten die Strikenden zuerst
die Polizei angegriffen welche den Platz umgeben hatte wo
die strikenden die nichtstrikenden englischen Arbeiter des Dam

pfers J a an der Arbeit verhindern wollten Die Polizei
war genöthigt mit der Waffe einzuschreiten wobei einige
Strikende leicht verwundet wurden Der Generaldirektor der
Dampferlinie Harwich Rotterdam ist hier eingetroff n und ist
entschlossen die Arbeit aus alle Fälle mit englischen Arbeitern
fortzusetzen Der regelmäßige Dienst der Dampfer nach Liver
Pool Glasaow und Leith ist in Fo ge des Strikes eingestellt
Der Lloyd Dampfer Gelderland nach Atchin bestimmt konnte
nicht in See gehen Dieselbe Zeitung meldet daß die Ge
waltthätigkeiten welche die S rikenden gestern an Bord des
englischen Dampfers John Reahead begingen bereits Anlaß
zu Klagen beim englischen Gesandten im Haag gegeben haben

Jafsy 27 Sept Königin Natalie ist gestern
Abend über Bukarest nach Belgrad abgereist Auf dem
hiesigen Bahnhofe war der russische Konsul in Uniform
anwesend

Sofia 27 Sept Die Leiche Stojan ow s ist heute
Nachmittag mittelst Sonderzuges hier eingetroffen und
mit großem Gtpränge nc ch der Kathedrale überführt wor
den Auf dem schwarz drapirteu Bahnhofe fand ein
Trauergottesdienst statt bei welchem der Priester der her
vorragenden Eigenschaften des Verstorbenen gedachte Bei
der Überführung folgten die Minister sowie die Spitzen
der Civil und Militärbehörden dem Leichenwagen weichem
der Klerus eine Abtheilung G nsdarmerie und eine Mi
litärkapelle vorausgingen Der Leichnam bleibt bis zur

Ueberführung nach Rustschuck in der hiesigen Kathedrale
beigesetzt Der Leichenfeier wohnte auch der serbische
Agent Body bei

Netvyork 27 September Die Vereinigten Staaten
haben den Bau weiterer zehn Kanonenboote an
geordnet

Handel und Verkehr
Die Generalversammlung der Leipziger Baumwol

spinnerei beschloß die Erhöhung des Aktienkapitals von
IV Million auf 3 Million Mark Die neuen Aktien werden
zu 13V pCt den alten Aktionären angeboten

Zolltarife Niederländisch westindische Besitzungen
Caracas Bonaire Aruba S Martin St Eustatius Von
eingeführten Bieren wird Pro Liter 30 Cents Eingangszoll er
hoben Französische Colonie Senegal Außer dem Eingangs
zoll von S pCt vom Werthe und einem Zuschlagszoll von wei
teren 2 PCt ist von Bier in Fässern ein spezifischer Zoll von
3,5V pCt pro Hektoliter von Bier in Kisten 75 Centimes pro
Kiste zu entrichten Französisch Hinterindien umfassend Cochin
china Cambodja Anam und Tonkin Nach einem Dekret des
Präsidenten der französischen Republik beträgt der Eingangs
zoll pro Hektoliter Bier 12 Francs

Tarifirung von Biertrebern Für die Beförder
ung vou getrockneten Biertrebern in ganzen Wagenladungen zu
levvv Kilo ab den Stationen München V 1Z und Kulmbach
nach Württembergischen Stationen wird bis auf Weiteres bei
direkter Abfertigung die Frachtdifferenz zwischen L pezialtaris 2
uud 3 für die bayerischen Strecken gegen Vorlage der Origiaal
frachibriefe im Reklamaiionswege zurückvergütet

Eine neue Getränkesteuer In den Vereinigten
Staaten arbeitet angeblich die Schutz wllpartei auf den Erlaß
eines Gesetzes hin wodurch jede Person welche Bier Wein
oder Spiriwosen zu trinken wünscht sich hierzu einen persönli
chen Erlaubnißschein im Betrage von 1 bis 5 Dollar zu lösen
habe Die Schutzzöllner versprechen dem Staate eine gute
Mehreinnahme bei dennoch gleichzeitiger Verminderung der
Trinklust Die neue Steuer werde auch dem Tractiren in alko
holhaltigen Getränken wehren da Jeder dem ein Glas anoe
boten werde sich zuvor durch Vorzeigung seiner offiziellen Durst
befugniß zu legttimiren haben würde

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler
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Werkmeister
gesucht Derselbe muß mitAecord
wessn und Ealeulation in jeder
Weise vertraut sein Die Stellung
ist dauernd und gut Offerten unt
M W SiEH mit Angabe der Ge
haltsawprüche und bisherigen Wir
kungskreises an die Anncme Expsd

von ckA W in Köln a/RH
In emer größeren Generalagen

tur Magdeburg s ist der Posten eines

As km SMZMkM
sofort oder per 1 November cr zu
besetzen Anfangsgehalt Mk 60 pr
Monat Bcwsrbsr welche im Feuer
Versicherungsfach bewandert wollen
lhreGesuche unter Angabe des Alters
und mit Zeugnißabschriften unter
T7 ZI 8VI durch die Annoncen
Expedition von
m Magdeburg einreichen
Z Wesncht wird em j Miidch
W f Nachm z Beaufsichtigung
D v Kindern Königstratze Ä z

Hälfte I Gtage zu ver
miethen Alte Promenade IC

Ein Laden zu vermischen
Preis B 5 Mark

Alte Promenade ZS
Hemrichstr 34 ist oie Bel Et z v

u sof zu bez Anzusehen 4 5 Uhr

HmsWlicheMhnW
in der Blumenstr zum 1 /4 90
zu vermieth Preis 1200 Mark
Näheres Albrechtstr IS p

A Schläfst b Schiller kl Schlamm 4

Martha HanS
Zur Feier der Entlassung von

Zöglingen unserer Anstalt Sonntag
den 29 September Nachm 4 Uhr
laden wir Freunde und Wohlthäter
unseres Hauses hierdurch ergebenst

ein Der VorstandGrün eisen

Sittmnrllikllcn
für CigarreuZopfchen Kisten
Bänder Stauiolbcsinder

sich bei den Herren
G Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Gifte Schulberg 12
Ed Ksbert gr Nlrichstr l1
Rud Speck Marienstr 8
W Gamnitius Königstr 25
Emil Erbtz Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

Marita MüüZA Rathhausg 9
Vorrath wenn noch so wenig

bitte fofort abzuliefern

Familien Nachrichten
Heute wurde uns ein kräftiger

Junge geboren was hocherfreut
anzeigen

Halle a/S den 27 Sept 1889
unv Frau

aeb

Vsu unter il Wonnenteu uns zugehende
kenrivm beglaubigte Famtlieu Nachrlchteu fin

den untei dteler Nlibrii gratis Aufnahme

Verlobt Frau Jda Meyer gebor
Rö lig mit Herrn Kaufmann Emil
Apitzsch Dresden Frl Joh Rüben



S
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D reition S Z ipk
Sonntag den 2S September M8S

VOrMOllMNAGIR
Nachmittags 3V Uhr

3 Fremden Vorstellung bei halben Preisen
Die Preise der Plätze für diese Vorstellung find folgende

Parquet 1,25 Mk
Prose Loge2 R1 25
Parterre numm 0,75
2 R Borderr 1,
2 R Hinterr 0,50

Gastspiel von
vom Lessingtheater in Berlin

Zum S Male

Volks Schauspiel in 4 Akten von Dr Mosenthal

Prosc Loae 1 R 2, Mk
Orchester Üoge 2,
t Rang Loge 1,50

Rang Balkon 1 50
Orchesterfauteuil 1,50

2 R letzte Reihen 0 25 Mk
3 R numm 0,59
Gallerte 0,25

nton lli Lksr 8 kiei kslle
jBarfützerstr S Inhaber

Mi sK
I Sonnabend

Barfü erstr T
Vs Liter
SVPfg

Lorenz der Ortsrichter
Joseph sein Sohn
Der Schulmeister
Der Pfarrer
Hanna seine Nichte
Der Gerichtsdikner
Der Dorfbader
Der Schreider
Der Krämer
Der Bäcker
Die Wirthin

Carl Rückert
Ludwig Hoffmann
Carl Friedau
Robert Perack
Johanna Greve
Gottfried Greger
Ad Schumacher
Edmund Doß
Carl Brinkmann
Carl Markgraf
Lina Heinrich

5 Kipzigerftraße 5
Eingang auch kl Sandberg St

empfiehlt seine auf s Beste eingerichteten Lokalitäten
zu geneigtem Besuch

ZZMÜZÄMtZHÄM von 12 2 Uhr
im Abonnement a Couvert 1 und höher

Die alte Liese Emilie Friedau Ich
Jacob ein Bursch
Röschen ein Bauermädchen
Abraham ein blinder Greis

eborah
Ein jüdisches Weib
Rüben
Ein Knabe

Bauern Bäuerinnen auswandernde Juden Musikanten
Ort der Handlung Ein Dorf in der Steyermark Zeit 1780

Zwischen tem zwei en und dritten Aufzuge liegen 8 Tage zwischen
dem dritten und vierten 5 Jahre

HVvi vom Lesfingtheater in Berlin
Nach dem 2 und 3 Akte finden längere Pausen statt

Hans Gregor
Camilla Mora
Robert Friedrich

S H S
Eleonore Mahr
Ferdinand Rinald
Lina Amthor

Vslu N eW8tüvks ZtMs
smpksirls tÄAliolr krisolis PI i A

I v lvn

Letztes Auftreten
der

Siguor Z u Signora
italienische National Volks und

Opern Duetlisten

Die Üar Vri x pv
Gymnastiker Drahtseil und Pyra
midenkünstler u Marmvrtibleaux

M
Bravour Equilibrist mit ab erichte

ten Kakadus und Tauben

Herr Rlsrtii 8vl k i k
Wiener Gesangskomiker

Die Schwestern und
Gesangs und Tanz Duettistinnen

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Sonntag SS Sept I88S
Von 4 bis 7 Uhr

MchmittG VorMiiW
Jeder Erwachsene hat das

Recht hierzu eiu Kind S i
mitzubringen

Jede Sonntag Vormittag
von V l2 bis V 2 Uhr

bei

Äunutlivlsv
rsi szdK Ai M szgZSGvilt SNZMs i G

AZsßzMAj WMZSA
Vom 1 Oktober ab werde ich hier als

SpecilUayt für Hmitkriinkhl ittn
Die MAeis für dk S KNtag Möer dbsrftM ,ig werden von N z Mr,Ipraetieiren Sprechstunden B iil Uhr und 3 Ä Uhr
dann aber erst wieder vvn VF Mr LA Ad WbmGs zMgeMbsA Ms Meiue Wohnung ist vorläufig
TaxesksM ist von Z bis Uhr nsschltMich für Ausgabe der zzur Nschsnttags VoicheSiWS destwimt MM2Kassenöfimmg 3 Uhr Anfang SV Uhr Ende gegen S Uhr

vorzügliche Fabrikate
in großer Auswahl
u jeder Preislage bei

M l 8cklliM
liti l mpreckt

Werkstatt für math u opt Jnstr
Schmeerstr SS

AvmSs 71t Uhr
15 Vorstellung Z Vorstellung außer Abonnements

Zum S Mals

Große romantische Oper mit Ballet in 4 Akten
Musik von G von Rossini

Ignatz Pohl
Carl Brinkmann
Leopold Demmh
Adolf Stiilin
Adolf Carlhof

I Gustsv Staeven
Arthur Voigt
B rtha Prosly
Clara Kamin sky
Louise Buttchard
Raimund Czerny
Gottfried Greger

Geßler kaiserlicher Landvoigt der Schweiz
Rudolph der Harras

Tell iWalthcr Fürst

Melchthal Schweizer
Arnold Melchthals Sohn
Lcuthold
Mathilde von Habsburg
Hedwig Tklls Gattin
Gemmy D ll s Sohn
Ein F scher
Ein Anführer der Soldaten

Landlcute aus Schwy Unttrwalden Uri
Herolde Reisige Bogenschützen Tyroler Throlerin en Volk

Schauplatz Die Schweiz Zeit Zu Anfang des 14 Jahrhunderts
Im ersten Akt ZiWZt arrangirt von der Balletmeisterin

Katharina Swoboda yctanzt von Emmy Hofmann Helene Richter
Paula Sylwaschy Anna Willmitz Marie Scehoscr Martha Krüger
Louise Pohle Anna Hönicke u ,d Emil Richter

Im dntien Akt arrangirt von Katharina
Swobsda getanzt von Emwy Hosmann Helene Richter Paulo
Eylwaschy Ärna W llmitz Marie Seehoser Martha Krüger Louise
Pohle Anna Hönicke uns Emil Richter

Nach dem 1 und 2 Akte finden größere Pausen statt

SN LZMsWß

G
I Z RkMz SO li auch gegen Briefmarken

empfiehlt und versendet prompt nach auswärts
das mit dem Verkauf der Loose betraute
Bankhaus

Mz Wvrltm M Unter den Linden s
WM Jeder Bestellung sind 2V Psg für Porto und

SZ Gewinnliste beizufügen

W iäerrMiel M i Aiovom r 1889

Teppiche
Gardinen
Tischdecke,

für jeden Geschmack passend emvsiehlt

in ganz großartiger Auswahl

RMsrt Lodo
Steinftratze 73gr

l

von

ZT Fli ischerg 31empfiehlt sein großes L iger solid
gearbeiteter Möbel Spiegel und
Polsterwaaren kurz vor Neubau
seines Grundstücks zu bedeutend
herabgesetzten Preisen Plüsch
garnituren zum Selbstkostenpreis
Mufterzimmer zur Ansicht

2 R letzte R 0 50 M
3 Rang numm 1,
Gallerte 0,50

Ox er xrvi iv
Parquet 2,50 Mk
Prosc Loge 2 R 2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R L interr 1,

sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzeltet a 10 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebüudes ist vor 9 1 Uhr Vm

miit gs und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang 7 Uhr Ende nach IS Uhr

Proic Loge 1 R,4, Mk
Orchesterloge 4,
l Rang Loge 3,
l Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Textbücher ä 25 Pfg

MW
NS WW AN

Dr Nckorsti 14
QäLdsts äsr NSU6Q

LtacltbÄlriilillis
6rnsx reLtu r 8odlu88 1 69

öMpüsllt

WjMer
xds zittii
pr Dt ä Uk 2,00

xr 100 Ltüok Nk 15,00

Vii von Alr 1,50 uv
von 1 bis 4 Ilbr

jöäsr
art

gAS8 Sit

Montag den so September 16 Vorstellung 15 Abon
nements Vorstellung Farbe KI Zum 2 Male Nor
Mreisvltüt Oper in 3 Akten von Kail Maria von Weber

MM Ii8e wjn

Anction
Am Montag den AM d M

Vorm ZV Uhr kommen in einer
cachlaßsache Geiststraßs 4Z zur
Versteigerung

Möbel Bette Kleidungs
stücks Hans und Küchssgs
geräth Malerhandwerks
zeng u dergl m

G erichtsvollzieher iu Halle
Freiw Auction
Montag den SO d Mts

Vorm Uhr versteigere ich
im Auftrage der Frau Wittwe

Geiftstr 26 27
Hierselbst

1 Sopha 1 Schlasstnhl 1
g Kommode 1 KüchenschrankßlM Küchentisch,BettstellenmL KZZKZ Matratzen Teppiche Oel

druckbilder Porzellan und
Messinggeschirr Wäsche
Kleidungsstücke u v a S
I rikÄi i Gerichtsvollz

I 6ip iA6r8tl Ä886 1j

von

ÄMM6I

Heute Sonntag 29 Sept 1889
von Abends /z8 Uhr an

MMssH H Hit trviviMWÄTKZ
Nachmittag

ohne Eintrittsgeld
KUi Ice

Zwei fast nene Ladentische zu
verkaufe Mausfelderstr SS

Hunde Halsband am Mon
tag auf dem Gunritzer Wege ge
funden Abzuholen

alter Markt SS I
Für den Jnseratcnlhetl verantwortlich

Paul Senfs in Halle
Verlag und Druck von R Niet sch mann in Halle

Expedition des Halle schen TageblattesGroße Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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